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Nach den tiefgreifenden Umwälzungen durch die Wirtschaftskri8e gibt 

die Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 16. Juni 1933 einen 

umfassenden Gesamtüberblick über Deutschlands Volks- und Wirtschafts-

kraft. Das im Laufe des Jahres erscheinende umfangreiche 

Standardwerk 
der deutschen Volks-, Berufs-

urid Betriebsstatistik 
bildet das objektive Tatsachenmaterial, das bei den Erwägungen und Maß-

nahmen znm Neuaufbau unseres staatlichen, völkischen und wirt<:chaftlichen 

Lebens nicht entbehrt werden kann. Die Zählungsergebnisse werden nicht nur 

für den Bevölkerungspolitiker, den Verwaltungspraktiker sowie den Wirt-

schafts- und Sozialpolitiker von Bedeutung sein, sondern auch dem Industriellen, 

dem Kaufmann und dem Landwirt für die Erkenntnis der Marktverhältnisse 

große Dienste leisten. 

Da Erhebungen von dem Umfang der Volks-, Berufs- und Betriebszählung 

nur in längeren Zwischenräumen durchgeführt werden, wird diese Veröffent-

lichung auf Jahre hinaus ihren Wert als wichtigstes amtliches Quellenwerk 

behalten, auf das immer wieder zurückgegriffen werden muß. 



Umfang der Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 16. Juni 1933 
und Inhalt der vorgesehenen Veröffentlichungen 

Allgemeine Vorbemerkung 
Das große Zählungswerk, das am 16. Juni 1933 im Deutschen Reich mit Ausnahme des Saargebiets durch-
geführt wurde, setzt sich aus 4 Erhebungen zusammen, einer Volkszählung, einer Berufszählung, einer land-
wirtschaftlichen und einer gewerblichen Betriebszählung. Die Ergebnisse der einzelnen Zählungen werden 
zu Tabellen zusammengestellt, deren Muster nachstehend abgedruckt sind. Die Reichsergebnisse werden 
in der angeführten Gliederung vollständig veröffentlicht; für die Länder, größeren und kleineren Verwaltungs-
bezirke und Gemeinden mußten aus finanziellen Gründen Kurzungen erfolgen. Bei jeder einzelnen Tabelle 
ist angegeben, in welchem Umfang sie aufgestellt ist und was davon veröffentlicht wird. Verschiedene Spalten 
und Zeilen. die sich lediglich durch Addition ergeben, sind in den Aufbereitungstabellen nicht enthalten, 
jedoch bei der Veröffentlichung zur Erleichterung für die Benutzer der Statistik eingefügt. 
In einigen Statistischen Landesämtern ist über die nachstelwnden, von Reichswegen festgelegten Tabellen-
muster hinaus noch eine weitergehende Untergliedc-rung der Ergebnisse durchgeflihrt worden. Nähere An-
gaben hierüber werden in den im Laufe dieses Jahres erscheinenden Bändm der »Statistik des Deutschen 
Reichs« gemacht werden. 
Über die bisher uber die Hauptl'rgP}misse des Zählungswerks bereits erschie11Pnrn YPruffentlichungcn des 
Statistischen Reichsamts und der Statistischen Landesämter gibt der » QuellPmrnchweis zur Volks-, Berufs-
mul BPtrirhsziihlung- HJ3.'J,, (nach dem Stand von Endr HJB4) Aufschluß. 

A. Erläuterungen zu den einzelnen Fachausdrücken des Zählungswerkes 

Landesteile: 

Größere 
Verwaltungsbezirke: 

Kleinere 
Verwaltungsbezirke: 

Restbezirke: 

Großstädte: 

1. Gebietseinteilung 
Preußische Provinzen, Reg.-Bez. Pfalz, Kordbayrrn (Reg.-Bez. Oberfrankm, l\Iittrlfranken, Unterfranken 
und Oberpfalz). Siidb~ym1 (Reg.-Brz. Nirdrrb<.1yern, Oberbayern und Schwaben). In den t'bersichten der 
Yolkszählung sowie der Familien- und Haushaltungsstatistik werden Nordbayern und Sudbayern zusammen 
als ein LandPsteil grfuhrt. 
In Preußen: Regierungsbezirke, 
in Bayern: Regierungsbezirke, 
in Sachsen: Kreishauptmannschaften, 
in Württemberg: ehemalige Kreise, 
in Baden: Landeskommissärbezirke, 
in Hessen: Provinzen, 
in OldC'nburg: LandPstrile. 
Kreise, Landkreise, Bezirksämter, Amtshauptmannschaften, Oberämter, Amtsbezirke, Ämter, Landgebiete, 
Stadtkreise (-bezirke, -gebiete), krcisunmittelbare (kreisfreil' bzw. bezirksfreie) Städte. 
Kleinere Verwaltungsbczirk8 ohne die nicht kreisfreien Gemeindrn mit 5 000 bzw. 10 000 und mehr Ein-
wohnern. 
Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern. 

II. Berufszählung 
Erwerbstätige: Das sind alle Personen, die am 8tichtag der Zählung nls Selbständige, Beamte, Angestellte, Arbeiter, Haus-

angestPllte oder auch als mithelfende Familit·nangehorige beschäftigt waren. Sie werden geschieden nach 
hauptberuflich und nnch nebenberuflich Erwerbstätigrn. 

Erwerbslose: llas sirnl nlle arbcitsfahigt•n Personen, die vor der Zählung hauptberuflich als Arbeitnehmer tätig waren, 
infolge l\[angrls an Arbeitsgrlrgenheit aber am Stichtag der Zahlung keine Brsr.haftigung hatten. 

Erwerbspersonen: Jlas ist die Summe der hauptberuflich ErwPrbstätigen und der Erwerbslosen. 

Berufslose 
Selbständige: 

Angehörige 
ohne Hauptberuf: 

Berufszugehörige: 

Hierzu gehören im wesentlichen Rentenempfänger, Pensionäre, von eigenem Vermogpn oder von Unter-
stützungszuwPndungcn lebende Pt·rsonen. Sie sind in Hi Untergruppen geglirdrrt. 
Das sind die Personen, die von einem lmuptberuflich Erwerbstätigen, einem EnVPrbslosen odPr t•inrm berufs-
losl'n S1•lhständigen wirtschaftlich abhängig sind und in deren IIauslmlt leben. 
Das sind die Erwerbspersonen bzw. die berufslosen Selbständigen einschl. ihrer Angehurigen ohne Haupt-
beruf. Die Grsamtznhl aller Bernfszugehörigen eines Bezirks ist gleich der Gesamtbevölkerung. 
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Wirtschaftszweig: 

Wirtschaftsgruppe: 

Wirtschaftsabteilung: 

Stellung im Beruf: 
(soziale Stellung) 

Auf Grund des Betriebes, in dem der Erwerbstätige am Stichtag der Zählung und der Erwerbslose zuletzt 
tätig waren, erfolgt deren Zuweisung zu einem Wirtschaftszweig. Das gesamte Wirtschaftsleben ist in 99 
solcher Wirtschaftszweige aufgeteilt, z. B.: 

Wirtschaftszweig: »Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustrie«, 
Wirtschaftszweig: »Schmiederei«, 
Wirtschaftszweig: »Schlosserei«, 
Wirtschaftszweig: "Klempnerei, Gas- und Wasserinstallationsgewerbe«. 

Die 99 Wirtschaftszweige sind zu 33 ·wirtschaftsgruppen zusammengestellt. Die eben genannten 4 Wirt-
schaftszweige z.B. bilden die Wirtschaftsgruppe »Eisen-, Stahl- und Metallwarenherstellung«. 

Die 33 Wirtschaftsgruppen sind wiederum zu 6 Wirtschaftsabteilungen zusammengelegt. Die Wirtschafts-
gruppe »Eisen-, Stahl- und Metallwarenherstellung« gehört z. B. zur Wirtschaftsabteilung »Industrie und 
Handwerk«. 

Innerhalb eines jeden Wirtschaftszweiges (ebenso jeder Wirtschaftsgruppe und -abteilung) werden die Er-
werbspersonen auf Grund ihrer Stellung im Beruf folgendermaßen weiter gegliedert: 

a) Ausführliche soziale Gliederung 
s Selbständige 

s1 Eigenturner und Miteigentümer, selbständige Erwerbstätige, Unternehmer usw., 
s2 Pachter, 
s3 Direktoren, Betriebsleiter und sonstige Angestellte in leitender Stellung, 
s4 Beamte und Offiziere in leitender Stellung, 

m Mithelfende Familienangehörige, 
b Beamte und Soldaten ( ausschl. der in leitender Stellung), 
a Angestellte 

ai Fachpersonal, technische Angestellte, Werkmeister usw., 
a2 kaufmännische und Büroangestellte, 

1 Arbeiter (einschl. Heimarbeiter), 
h Hausangestellte. 

Daneben ist für einzelne Tabellen, besonders wenn Einschränkungen in der Veröffentlichung erforderlich 
sind, eine zweite abgekürzte Gliederung vorgesehen, nämlich: 

b) Abgekürzte soziale Gliederung 
Hier fällt die Untergliederung der Selbständigen nach s1, s2 usw. und der Angestellten nach ai und a.2 fort. 

Beruf: Innerhalb der sozialen Gliederung werden in einigen Tabellen außerdem noch 236 Berufe ausgezählt, z. B. 

Gewerbliche 
Niederlassung: 

Technische 
Betriebseinheiten: 

Zahl der beschäf-
tigten Personen: • 

Gewerbearten : 

Gewerbeklassen : 

Schmirdr, Schlosser, Gerber usw. 

III. Gewerbliche Betriebszählung 
Als gewerbliche Niederlassung gelten sämtliche auf räumlich zusammenhängenden Grundstücken liegende 
Einrichtungen eines Unternehmens, und zwar auch dann, wenn in mehreren Teilbetrieben verschiedene Ge-
werbe ausgcilbt werden (kombinierte Betriebe). 

Das sind die Bestandteile (Teilbetriebe), in welche ein kombinierter Betrieb bei der Aufgliederung nach Ge-
werbearten zerfällt. 

Zum beschäftigten Gesamtpersonal der Betriebe sind sowohl Arbeiter, Angestellte und Lehrlinge als auch 
Betriebsinlrnb2r (-leiter) und mithelfende Familienangehörige derselben gerechnet worden . 

Die Gewerbearten stellen die letzten, nicht weiter unterteilten Gewerbezweige dar, nach denen die Ergebnisse 
a!1sgezählt werden. Von der gewerblichen Betriebszählung werden 619 Gewerbearten unterschieden. 

Die 619 Gewerbearten sind dem verwendeten Rohstoff oder dem hergestellten Produkt oder auch dem Arbeits-
verfahren nach zu 109 Gewerbeklassen zusammengefaßt worden. Daneben sind noch 53 Gewerbeklassen 
vorhanden, die nicht in Gewerbearten gegliedert sind. Insgesamt wird also zwischen 162 Gewerbeklassen 
unterschieden. 

Gewerbegruppen: Die 162 Gewerbeklassen sind wieder zu 29 Gewerbegruppen zusammengelegt. 

Gewerbeabteilungen: Die 29 Gewerbogrupprn bilden 3 Gewerbeabteilungen: 
A. Nichtlandwirtschaftliche Gärtnerei und Tierzucht und Hochsee- und Küstenfischerei, 
B. Industrie und Handwerk, 
C. Handel und Verkehr. 
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B. Umfang des Zählungswerkes und Inhalt der vorgesehenen Veröffentlichungen 

1. Volkszählung 
a. Einwohnerzahl, Alter und Familienstand, Religionszugehörigkeit, Staatsangehörigkeit 

Tab e 11 e 1: Fläche, Einwohnerzahl und Bevölkerungsentwicklung. 

Einwohnerzahl Zu- oder Abnahme(-) Davon Auf 1 qkm kommen 
Reich, der Bevolkerung Einwohner 

Länder, größere Fläche vom 16. Juni 1925 Geburten- oder Wanderungs-am am Sterbefalhiber- gewinn oder am 
am 1 am und kleinere V er- 16.Juni1933 16. Juni 1925 bis 16. Juni 1933 schuß (-) vom -verlust (-) vom 

16. Juni 1925 bis 16. Juni 1925 bis 
waltungsbezirke, 1. Januar (nach dem (nach dem (jeweils nach dem Gebietsstand 16. Juni 19.~3 16. Juni 1933 16. Juni 1933 16. Jnni 1925 

Gemeinden mit 1934 Gebietsstand vom Gebietsstand vom vom 1. Januar 1934) (jeweils nach dem (jeweils nach dem 
1. Januax 1934) 1. Januar 1934) Gebietsstand vom Gebietsstand vom nach dem 10 000 und mehr Zahl in vH 1. Januar 1934) 1. Januar 1934) 

Gebietsstand vom 
Einwohnern qkm Se.I) 1m~l)lw2 ~1~--1 ~·- ~1~1~ - ~e: 1 ~;r~~ (wie Spalten 8-13) (wie Spalten 8-13) 1. Januar 1934 

1 2 8 g 10 14-]g 20-25 26 1 27 

1) In allen Fällen, in denen die Bevölkerung nach dem Geschlecht gegliedert ist, bedeutet Se=Summe beider Geschlechter, m=männlich, w=weiblich. 

Die Tabelle 1 ist aufgestellt fur 
Reich, Länder, Landesteile, größere und kleinere Verwaltungsbezirke sowie Gemeinden mit 10 000 und mehr Ein-
wohnern. 

Sie wird in Band 451, Heft 1, ungekürzt veröffentlicht. 

Ta b e 11 e 2: Die Bevölkerung nach Gemeindegrößenklassen. 

Am 16. Juni 1933 Davon Gemeinden mit ...... Einwohnern 
Reich, (nach dem -- ---·- ---~ -----

Länder, Gebietsstand vom hierunter Gemeinden mit ...... Einwohnern hierunter Gemeinden 
1. Januar 1934) weniger als 2 000 ----------- ---~-~--- ~-- ----- 2 000 und mehr größere und festgestellte weniger als 100 100 bis unter 500 mit ...... Einwohnern 

kleinere 
Zahl : Bevolkerung Zahl--T Bevolkerung 500 1000 

---- -

Verwaltungs- Zahl Bevulkerung )) )) Zahl Bevolkerung 
der Ge- , der Ge- ' der Ge- 1------ 1000 )) )) 2000 der Ge-

-Se. ! m-:-1~-:- 2 000 bis unter 5000 
bezirke meinden Se. I m. : w. memden Se. I m. 1 w. meinden 1 Se. I m. I w. meinden 5000 " " 10000 ---------

--5~ -6-
1

_7_l_s_ ~1----- ---

26 i272B 1 2 3 ' 4 g 10 11 12 13-24 25 10000 " " 15000 
15000 " ,, 20000 

Die Tabelle 2 ist aufgestellt für Reich, größere und kleinere Verwaltungsbezirke. 20000 " " 50000 Länder, Landesteile, 50000 " " 100000 
Sie wird veröffentlicht in Band 451, Heft 1, für 100000 und mehr 

Rih .. er „ß rw 1 n zirk un()"ekürzt e c , Land , Landesteile und gro ere Ve a tu gsbe e b 
29-56 

Kleinere Verwaltungsbezirke ohne Aufglieclerung der BcvolkPrung nach dem Geschlecht bei den einzelnen Gemeinde-
großenkl<lssen in den Spalten 9-24 und 29-56. 

Länder, größere und 
kleinere Verwaltungsbezirke, 

Gemeinden 
(innerhalb der kleineren Yerwal-
tungsbezirke alphab. geordnet) 

Nähere 
Bezeichnung 

ob Stadt, 
Marktflecken, 

Landgemeinde 
usw. 

Tab e 11 e 3: Verzeichnis der Gemeinden 
(zugleich Berufszählungstabelle 4c). 

Bevblkerung am 16. Juni 1933 
(nach dem Gebietsstand vom 1. Januar 1934) 

insgesamt darunter land- u. forstw. Bevölkerung 

--s~. -j -m. - II_:_-- Se. : m. w. ~J;~:~~rt%~~:-
Spalte 1) 

--~l----i--2-1-3-----4------,-5-1--6-, 7 

Bevolkerung am 16. Juni 1925 
nach dem Gebietsstand 

vom 1. Januar 1934 

Se. _ j__:_i_w_. 
1 9 1 10 

Die Tabelle 3 ist aufgestellt für 
jede einzelne Gemeinde mit den Spalten 1-7 (Gemeinden der Länder PreußC'n und Lübeck nur Spalten 1-4 
und 7), 
jede einzelne Gemeinde mit 2 000 und mehr Einwohnern mit den Spalten 8-10. 

Sie ist veröffentlicht in Band 450, 2. Auflage für 
jede einzelne Gemeinde mit drr Spalte 1; außerdem ist durch besondere Zeichen ersichtlich, ob die land\Virt-
schaftliche Bcvolkerung mehr oder weniger als die Hälfte der Gesamtbevolkerung ausmacht 
jede einzelne Gemeinde mit 10 000 und mehr Einwohnern mit den Spalten 1-3 und 8-10. 
Weitere Veroffentlichungen werden in den einzelnen Länderbänden der Berufszählung gebracht (vgl. S. 12). 
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Geburtsjahre 

1933 ................ . 
1932 ................ . 
1931 ................ . 
1930 ................ . 
1929 ................ . 
1928 ................ . 

usw. bis 
1832 ................ . 
1831 und früher ...... . 

zusammen .... 

Altersjahre, 
l'ünfjahresgruppen 

Ta b e 11 e 4 a I: Die Bevölkerung nach Geburtsjahren und Familienstand. 

Bevolkerung Männliche Bevölkerung Weibliche Bevölkerung 
am 16. Juni 1933 _____ 

1 

_____ ---~--~

1
---- -----~------7--------~---

insgesamt _ -i~~ge:_a~~- ~:__1_ he:::tet 1l:~~~~wetl1gesc~i~~:~,_in_s_ge-sa_m_t_I __ie~ig 1 he:::tet )verwitwet !gesclueclen 
2 3 4 a ß o --- --n-j - 10 - i __ 1_1_ 

DiP Tabelle 4a, I ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindegrößen-
klassen (Gemeinden mit weniger als 2 000. 2 000 bis unter 100 000 und 100 000 und 
mehr Einwohnern), Großstädte. 

Sir wird veröfientlicht in Band 451, Heft 2, für 
d.as Reich ungekiuzt, 
dir Länder und Landesteile 

a) mit den Spalten 2, 3, 7 und 8 (ohne Gliederung nach Gemeindegrößenklassen), 
b) nach Geschlecht und Familienstand, also sämtliche Kopfspalten, jedoch ohne die 

Geburtsjahre in der Vorspalte (ohne Gliederung nach Gemeindegrößenklassen), 
die größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte nach neschlrcht und Familienstand (wie 
fur Länder und Landestt>ile unter b ). 

Tabe 11 e 4a II: Die Bevölkerung nach Altersjahren und Familienstand. 
Fortschreibung dl'r Ergebnisse vom 16. Juni 19.13 auf den 31. Drzrmber 1933. 

Bevolkernn" 
am 31. Dez. 193.'l 

insgesamt 

Männliche Bevolkerung 

insge~amt davon ledig 

2 

Weibliche Bevolkerung 

msgesamt davon ledig 

4 

unter 1 ................. 1 Die Tah"lle Ja n ist aufä;estellt für 1 bis 2 ............... . 
2 » 3 ••.••.••••....•.• 
3 " 4 ................ . 
4 )} 5 ................ . 

unter 5 ................ . 

Reich, Lander, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindegrößen-
klassen (Gemeinden mit weniger als 2 000, 2 000 bis unter 100 000 und 100 000 und 
mehr Einwohnern), Großstädte. 

5 bis unter 6 ................ . 
6 » 7 ................• 

usw. bis 
99 bis unter 100 .....•......... 

Sie winl veröffentlicht in Band -±51, Heft 2, für 
das Reich ungekürzt, 

95 bis unter 100 .............. . die Länder und Landesteile ohne Sp:ilte 1 und ohne Gliederung nach Gemeindegrößenklassen, 
die größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte nach Fünfjahresgruppen olmP Spalte 1 
unrl ohne Gliederung nach GenJPinrlrgrvßPnklassen. 

100 und daruber . . . . . . . . . . . . . . 

Ta b e 11 e 4 b: Die Bevölkerung nach wichtigen Altersgruppen. 

Bevolkernng 
am 16. Juni 193.'l l>iP Tabelle 4 b ist aufgestellt für Altersgruppen 

nach .... Jahren 
-:~.------;,;--1 --;-- Reich, Länder, Landesteile, größere und kleinere Verwaltungs-

bezirke sowie Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern. 
unter 6 ........ . 

6 bis 14 ........ . 
14 » 16 ........ . 
16 „ 18 .•....... 
18 „ 20 ........ . 
20 „ 25 ........ . 
25 " 30 ....... . 

Land, 
grußere und kleinere 
Verwaltungsbezirke, 

Gemeindrn 
mit· 10 000 und mrhr 

Einwohm'rn 

30 bis unter 40 .... . 
40 » 45 .... . NiP wird in Band -±51, Heft 2, ungekürzt veröffentlicht. 
45 ') 50 .... . 
50 " 60 .... . 
6() 'J 6:'J ••••• 
65 und daru ber ..... . 

Tabelle 5: Die Bevölkerung nach der Religionszugehörigkeit. 

Bevolkerung 

am 

1 G. Juni 193.3 

_ S~·-1 ll_l~ W. 
1 2 ', 

___________________________ , __ '_ o_i:_ d _()_]"_~_\T_(J}~ru n g war~ n __________________ _ 
A. Evangelische Christen 

- ---------

und zwar 

, l. Angehorigc :n. Angehorige 
insgesamt : evangelischer 1 sonstiger 

Landes- \ evangelischer 
oder fü•ligions-

___ -~'~eik'.~~he~_I gcsellschaften 

Se. 1' m. '"· ;___§1:_._l m. ·_w._) Se. j m. i w. 
4 5 : ü 1 7 8 H 1 10 i 11 12 

usf. 
R. Rumisch-katholische Christrn (einschl. der unierten 

Riten) 
C. Andere Christen insgesamt; und zwar 

I. Orthodoxe und andere morgenlandische Chrfaten 
II. Altkatholiken und verwandte Christen 

D. Israeliten 
E-H. Sonstige insgesamt; und zwar 
Eu. F. Angehur1ise mchtchrn:tlwher Religionsgesellschaften und 

Angehorige (lediglich) von "\Veltansehauungsgemeinschaften 
G. Gememschaftslose 
H. Ohne Angabe 

13-39 

Die Tahrlle fi ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere urnl kleinere Verwaltungsbezirke sowit> Gemeinden mit 10 000 und mehr Ein-
wohnern. 

Nie wird veröffentlicht in Band 451, Heft 3, fur 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke und Großstädte ungeklirzt, 
kleinere Verwaltungsbezirke und Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern ohne Unterteilung der »Evangelischm 
Christen« (i'lpaltt> 7-12), der ."AndPrPn Christt'll<< (Spalte 19-2-±) und der »Sonstigen« (i'lpalte 31-39). 
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Ta b e 11 e 6: Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit und der Muttersprache. 

Reichsauslander Von den Reichsausländern (Spalte 1-3) waren 

Staa tsangehorigkei t mit vorbezeichneter Staatsangehorigkeit deutschsprachig 
1 -~. -- 1 -- --w. -- - --- ;1-.~ - ', doppelsprachig, 

fremdspra ehig Se. w. -1--2-- ---3 -- ---4--I - ----- ----
(1-9 

Albanien .................... . 
Belgien ...................... . Die Tabelle ß ist aufgestellt fur 
Bulgarien .................... . Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke und Großstädte; fur kleinere 

Verwaltungsbezirke und Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern nur Zahlen 
über die Ausläncler insgesamt und die jeweils wichtigsten Ausländergruppen. 

usw. 
nach einzelnen Staaten 

Sie wird veröffentlicht in Band 451, Heft 4, für 
das Reich ungekürzt, 
(lie Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte mit den K{)pf-

spalten 1 und 4 + 5 und gekurztrr "Yornp:i.lte (wichtigste Ausländergruppen), 
die kleineren Verwaltungsbezirke sowie Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 

mit den Kopfap:ilten 1 urnl 4 + 5 und gekiuzter Vorspalte (wichtigste Ausfänder-
gruppen). 

b. Familien- und Haushaltungsstatistik 

Tabe 11 e F H. 1: Die Zahl der verheirateten Frauen nach Eheschließungs- und Geburtsjahren und Kinderzahl 
( Geborenenzahl). 

Ehe-
schließungs-

j ahr 

1933 .. „ ....•. 

1932 .......• „. 
usw. 

einzeln bis 
1913 ••......• „ 
1908-1912 ..... 
1907 und friiher 

Summe •... 

Zahl der\·erheiratetenFrauen,derenEhel Von den in den Spalten 1-8 aufgeführten Ehefrauen 1916, 1915 
im vorstehenden Jahr geschlossen ist sind im untenstehenden Jahr geboren usw. 

--- - --- --- j einzeln bis 
. 1 davon mit ... in d!r Jetzigen Ehe ins- <lavon mit ... m der jetzigen Ehe ins-

1

. davon mit ... in d!r Jetzigen Ehe 1889 1888 ms-1 

1 

1ge!Jorelll•n
1 

Kmc!e_r_n_ 

1 
_ __ ge-

11

_ ' geh!J_re_nen\ Klll_d

1

_ern , _ __ ge- ,,- -,--
1

gebofcne_n_

1 

K1wie_r11__' ___ und •früher 

ge- 1 , 5 un- samt O 1 1 2 I' 3 4 5 uml \ unbe- samt 1 o 1 1 1 2 3 4 ' 5 un<l unbe- wie Spalten samt' o 1 2, 3 I 4 und )Je- ___ _ ____ c_me~r__kannt ________ '. ____ 1 __ , _ ___111_"hr 1 kannt_ 
9

_
16 ! l 1 ' mehr 1 kannt GebmtsJahr 191R Geburtsjahr 1917 

1-2Tii-J--i-,-5T;;--7 -, - s -T1-0T11-12Tl3fi4-,-151 1cl--~ 1-8Ti!l 20 i 21, 22 23124 2s-25!l 

Die Tabelle 1 ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindegrößenklassen 
(Gemeinden mit weniger als 2 000, 2 000 bis unter 100 000 und 100 000 und mehr Ein-
wohnern), Großstädte. 

Sie wird veröffentlicht in Band 452, Heft 1, für 
das Reich ungekürzt, 
diL' Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte mit den Spalten 1-8. 

Tabelle F H. 2: Die verheirateten Frauen in Stadt und Land nach Eheschließungsjahr, Religion und Kinderzahl. 

Ehe-
schließungs-

j ahr 

1933 ...... „ .. . 

1932 .......... . 
usw. 

einzeln bis 
1913 •.......... 
1908-1912 ..... 
1907 und fruher 

Summe .... 

Zahl der verheirateten Frauen, deren Ehe 
im vorstehenden Jahr geschlossen ist Von den in den Spalten 1-8 aufgeführten Ehefrauen sind: 

~- ~-- ----·------------~---------

da,-on ~~t~~;n~~ ~UJ!~~gen Ehe davon mit ... 1 ~ ~,:; jetz1~cn Ehe 1 davo·,:;;i·t·:.: ·i;12~ jetzigen Ehe 
ge- insgc- geborrnen Kiuderri insge- g-eborenen Kmdern 
ins-

t '1 1 1 1 15 und ' unbe- samt i j 

1 1
1 5 und i unbe- t 1 1 i 15 ~nd 1 unbc-sam O , 1 2 ' _3 __ ,_4_ mehr i kann_t ____ : _o 1--1- _2 1 3 4 i mehr __J<_a_m~ -sam ' O 1 2 ' 3 ] 4 mehr kannt 

--·--,21 3 1-4-i 5 1 6 7 ! 8 \) 10' 11f12 ! 13 u I 15 ! -1(\ 17 U;T19-201-21-! 22 23 24 

*) evangelisch, katholisch usw. 

Llic> Tabelle 2 ist aufgestellt für einigt• ausgewählte Gebiete nach Gemeindegrößenklassen. 

Sie wird in lfaml -15~, Hdt 1, voraussichtlich ungekiuzt veröffentlicht. 
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Ta b e 11 e F H. 3: Die erwerbstätigen Ehefrauen nach der Zahl der Kinder. 

Von den in Spalten 1 bis 8 aufgeführten 

Ehedauer Zahl der hauptberuflich erwerbs- hauptberuflich erwerbstatigen Ehefrauen 25 bis unter 30 Jahre stehen im Alter von n 
Wirtschafts- in Jahren tätigen Ehefrauen 

unter 25 Jahren 30 . . 40 . 
abteilungen, (unter 5 Jahre 40 . . 50 . 

davon mit .•.. in der jetzigen davon mit .... iu der jetzigen 50 Jahren und darübe Stellung 5 bis unter 10 J. ins- Ehe geborenen Kindern ins- Ehe geborenen Kmdern 

im Beruf 10 und mehr J. gesamt 0 1 1 1 1 12 ' 3 4 
5 unbe- gesamt 0 1 2 1 1 5 3 4 i und 

unbe- wie Spalte 9--16 
und 

Zusammen) 
-3 -41-516 

mehr kannt mehr kannt 

1 2 7 8 9 10 11 12 1311415 16 17-48 

Die Tabelle 3 ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindrgrößenklassen (Gemeinden mit 
weniger als 2 000, 2 000 bis unter 100 000 und 100 000 und mehr Einwohnern), Großstädte. - Berufsgliederung: 
Wirtschaftsabteilungen, Stellung im Beruf (abgekürzt). 

Sie wird veröffentlicht in Band 452, Heft 1, flir 
das Reich ungekürzt, 

Reich, Länder, 
größere und kleinere 
Verwaltungsbezirke 

sowie sämtliche Gemeinden 

Größere Verwaltungsbezirke 
nach Gemeinde-
größenklassen*) 

die Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte mit den Spalten 1-8 ohne Aufgliederung 
nach der Ehedauer und ohne Gliederung nach Gemeindegrößenklassen. 

Ta b e 11 e F H. 4: Die Haushaltungen nach der Zahl der Personen. 

Einzel-
und 

Familien-
haus-

haltungen 
insgesamt 

Einzelhaushaltungen Familienhaushaltungen Anstaltshaushaltungen 

„_ : 
sammen' 

1 

im ganzen 

Zahl der 

davon Haushaltungen 
mit . . . . Personen 

Zahl der 

männ- , weib- 1----------- ------------1----~-----

lich , lieh 1 /

1 4 
1 

I
I Haus- 5 Haus-
i haltungen 1 Personen 2 i 3 II ! haltungen 1 Personen 

J 1 1 u. mehr i' --1- - --2--i ---3--)--4--l---5-- ---6 -- --7--1--s-- -9-. _1_3_. __ 1_4 _____ I _5 __ 

*) Gemeinden mit weniger als 2 000, 2 000 bis unter 5 000, 5 000 bis unter 10000, 10 000 bis unter 20 000, 20 000 bis unter 50 000, 50 000 bis unter 100 000 und 
100 000 und mehr Einwohnern. 

Die Tabelle 4 wird voraussichtlich ftir die in der Vorspalte aufgeführten Gebiete aufgestellt und veröffentlicht. 

Stellung 
im Beruf und 

Wirtschafts-
abteilung 

des. Familien-
vorstandes 

Sl + S2 

Eigentümer 
und Pächter 

Wirtschafts-
abt. 1 

Zahl 
der in der 

jetzigen 
Ehe 

geborenen 
Kinder 

Q, .•• -•... 

1.. „ ... . 

2 ....... . 
3 ....... . 
4 .......• 
5undmehr 

Zusammen 

Ta b e 11 e F H. 5: Die Familien nach der Zahl der Kinder. 
Teil I: Familien zusammenlebender Ehepaare. 

Von den zusammenlebenden Ehepaaren hatten 
----------------~-------------~----------------Zahl 

der zu- 1 2 3 
sammen-
lebenden 
Ehepaare 
überhaupt 

1 

0 

1------------ ----------- - --- ------------------

! 
davon mit 

1

1 davon mit 1 davon mit 
ins- Kindernausder ins- Kindern aus der ins- , Kindern aus der 

gesamt 1 jetzigen Eh~ gesamt , __ jetzigen-~ gesamt jetzigen Ehe 1---1---1--1 _0_11 __ 1 ----1-0-1_1 __ 1_2_ ----!-0-11_1 -1-~1_3 __ 
2 3 1 4 1 5 6 7 8 !) 10 1 11 12 13 1 14 

im Haushalt lebende Kinder unter 16 Jahren 
-----------------------------------------~-------

4 5 und mehr 
--~------------------------ --------------------------

. 1 davon mit Kindern . 1 davon mit Kindern 
ms- aus der jetzigen Ehe ms- , aus der jetzigen Ehe 

gesamt 1 gesamt '-----------
0 1 1 1 2 1 3 1 4 i 0 1 1 • 2 1 3 1 4 15 u. mehr · 15-- _1_6_/_1_1--11-s - __ 1_9 __ 2_0_ -2-1-122-- ----;sJ-2-4-125- _2_6_ 27 

Die Tabelle 5 (Teil I) ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindegrößenklassen (Gemeinden mit 
weniger als 100 000 und mit 100 000 und mehr Einwohnern), Großstädte. 
Berufagliederuug: Samtliche Familien, Familirn mit erwerbst~ttigem, mit erwerbslosem Familienvorstand, 
Stellung im Beruf (s 1 + s 2, s 3, s 4, m, b, a, 1 + h), Wirtschaftsabteilungen. 

Sie wird veröffentlicht in Band 452, Heft 2, für 
das Reich flir sämtliche Familien ungekürzt; für Familien mit erwerbstätigem bzw. erwerbslosem Familienvorstand 

in den Kopfspalten ungekürzt, in der Vorspalte ohne Gliederung nach der Zahl der in der jetzigen Ehe 
geborenen Kinder, 

die Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte für sämtliche Familien (ohne Gliederung 
in Erwerbstatige und Erwerbslose und ohne Gliederung nach Gemeindegrößenklassen) die Kopfspalten 1, 2, 
3, G, 10, 15, 21, in der Vorspalte ohne Gliederung nach der Zahl der in der jetzigen Ehe geborenen Kinder. 
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Tabe 11 e F H. 5: Die Familien nach der Zahl der Kinder. 

Teil II: Sonstige Familien (mit Witwern, Witwen usw. als Familienvorstand). 

Zahl der Familien mit Witwer oder Zahl der Familien mit Witwe oder Zahl der Familien mit sonstigem 

Stellung im Beruf, 
Geschiedenem als Familienvorstand Geschiedener als Familienvorstand Vorstand 

--

Wirtschaftsabteilung davon mit .... bei dem Familien- davon mit .... bei dem Familien- davon mit .... bei dem Familien-
vorstand lebenden Kindern unter vorstand lebenden Kindern unter vorstand lebenden Kindern unter 

des Familien- uber- 16 .Jahren uber- 16 Jahren iJ.ber- 16 Jahren 

vorstandes 
haupt haupt 

o 11 1 2 1 3 1 4 l 5und 

haupt 

_o 1-1 1-2 l_:_-1-4 1~~~~ o 11 1 2 1 3 1 4 15 und !110111!213 ~·:r 16--U-1819 20 ~~ 1 2 3 4 5 6 7 8 15 

Die Tabelle 5 (Teil II) ist aufgestellt für die gleichen Gebiete und in der gleichen Berufsgliederung wie Teil I der Tabelle. 

Sie wird ~~in Band 452, Heft 2, für 

Wirtschaftsabteilung, 
Stellung im Beruf 

des Familien-
vorstandes 

das Reich ungekürzt, 
die Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke und Großstädte nach der sozialen Stellung des Familien-

vorstandes für sämtliche Familien (ohne Gliederung in Erwerbstätige und Erwerbslose, ohne Unterscheidung 
'nach Familien mit Witwern, Witwen usw. als Familienvorstand, frrner ohne Gliederung nach Gemeinde-
großenklassen). 

Ta b e 11 e F H. 6: Kinderzahl und Bodenfläche. 

Ehedauer Zahl der zusammenlebenden Ehepaare Zahl der zusammenlebenden Ehepaare, die keine 
in Jahren Bodeufläche bewirtschaften 
(unter 5 J. 

--ron mit -~~--,;:;,r jetzigen Ehe geborenen Kindern 1 davon mit •.. in der jetzigen Ehe geborenen Kindern 5 bis unter 10 J. 
ilber- ilber-10 bis unter 20 J. 
haupt 0 1 1 j 2 1 3 1 4 1 5 und j unbe- haupt 0 1 1 1 2 j 3 1 4 1 5 und 1 unbe-20 u. mehr J. 

zusammen) 1 [ 1 mehr kannt 1 1 1 i [ mehr kannt -1-12_1_3_1_4 ___ 5 ___ 6_1-7-1-8- -~-1-10 _1_1_l_1_2_!13T14l_1_5_J6 

Zahl der zusammenlebenden Ehepaare, die eine 
Bodenfläche bewirtschaften 

Von den in Spalte 17 aufgeführten zusammenlebenden 
Ehepaaren bewirtschaften eine Bodenflache von 

0,5 ha und weniger 

über 0,5 bis unter 2 ha 
2 bis unter 5 ha 
5 " " 20 ha 

davon mit ... in der jetzigen Ehe geborenen Kindern davon mit ... in der jetzigen Ehe geborenen Kindern 50 „ „ 100 ha 
1 

1 

20 " " 50 ha 

~::;~ / 0 1 1 1 2 1 3 1· 4 1 5 und 1 unbe- :::~~ 1--~1-~ j 2 1: 3 1 4 : 5 und j unbe- 100 ha nnd mehr 
mehr kannt I I [ 1 mehr 

1

_k_a_nn_t_, __ w_ie_S~p_a_lt_e_2_5_-_3_2 _ __ 1_7_1_1_8_~--2-0--211_2_2_1231_2_4 ___ 2_5_1~- 21--i~1-~-l30i3i--1 32 33-811 

Die Tabelle 6 ist aufgestellt für 
Reich, Länder, Landesteile, größere Verwaltungsbezirke, jeweils nach Gemeindegrößenklassen (Gemeinden mit 
weniger als 100 000 und 100 000 und mehr Einwohnern), Großstädte. - Berufsgliederung: siimtliche Familien, 
Familien mit erwerbstatigem, mit erwerbslosem Familienvorstand, \Yirtschaftsabteilungen, Stellung im Beruf 
(abgekürzt). 

Sie wird ~~in Band 452, Heft 1, für 
das Reich 

a) Wirtschaftsabteilung 1 für sämtliche Familien ohne Gliedt>nmg nach Gemeindegrößenklassen; desgl. 
flir Familien mit erwerbstätigem bzw. erwerbslosem Familienvorsbml ohne Glkderung nach der Ehedauer, 

b) Wirtschaftsabteilungen 2/.'3 bis 7 (einzeln) ftir sämtliche Familien ohne Gliederung der bewirt-
schafteten Bodenflächen ilber 2 lut (Spalten 41-80); desgl. für Familien mit erwerbstätigem bzw. erwerbs-
losem Familienvorstand ohne Gliederung nach der Ehedauer, 

die Länder, Landesteile, größeren Verwaltungsbezirke 
a) Selbständige (s) der Wirtschaftsabteilung 1 ohne Gliederung nach Gemeindegroßenklassen, 
b) Arbeiter (1) der Wirtschaftsabteilung 1 ohne Gliedt'rung der bewirtschafteten Bodenflächen über 

0,5 ha (Spalten 33-80), ohne Gliederung nach Erwerbsfatigen und Erwerbslosen und ohne Gliederung 
nach Gemeindegrößenklassen, 

die Großstädte 
a) Gemeinden mit 200000 und mehr Einwohnern: 

Spalten 9-2-1 für Wirtschaftsabteilungen 2/.'3 bis 7 (zusammen) ohne Gliederung nach Erwerbstätigen 
und Erwerbslosen, 

b) Gemeinden mit 100000 bis unter 200000 Einwohnern: 
wie bei a), jedoch ohne Gliederung nach der Ehedauer. 

c. Leerstehende Wohnungen. 
Im Zusammenhang mit der Volkszählung ist in den Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern auch eine Zählung der leerstehenden 
Wohnungen durchgeführt worden. Festgestellt wurde die Zahl der leerstelwnden Wohnungen und ihre Gliedl'rung nach der Zahl der Wohn-
räume (1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 u. mehr Wohnräume). Die Ergebnisse sind für die einzelnen Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern sowie 
nach Gemeindegrößenklassen in den "Vicrteljahrsheftrn zur Statistik des Deutschen Reichs«, Jg. 1933, Heft III und im Sonderheft Nr. 12 
zu »Wirtschaft und Statistik« veroffentlicht worden. 
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II.. Berufszählung 
Tabe II e 1: Die Bevölkerung nach Haupt- und Nebenberuf. 

Außerdem Von den Erwerbs- Von den Ehe- Von den übrigen 
Erwerbs- Berufs- Haus-

personen bzw. frauen ohne Angehörigen ohne Ehe- Übrige zugehörige den berufslosen 
personen*) Hauptberuf Hauptberuf 

Wirtschaftsabteilungen frauen Angehörige insgesamt 
angestellte Selbständigen 

bzw. berufs- im Haushalt 
Wirtschaftsgruppen lose Selb- ohne ohne (Sp.1 +4+5) ihres haben einen Nebenberuf 

Stellung im Beruf ständige Haupt- Hauptberuf (Sp. 2 + 6) Arbeitgebers im beson· im be· im beson· 
beruf (Sp. 3 + 4 + 7) deren in sonderen deren in 

lebend überhaupt der Laud- über- in der ilberhaupt der Land-(ausführliche Gliederung) wirtschaft haupt Land- wirtscbait 

~~ l-_111·+-w .. s;·~1 ~- 1=~· ~-1 :· 1-:v~ &1·-;;;:T·;;,-:- ~-:-·r-;,:· ~~~ F;;- wirt~ 

-,;._i-~ ~ 1 :~ schait 
--- 11-1·2-113 -~- --

1 1 2 3 4 14 1 15 18 19 20 1 21 

•) Die Nachweisung erfolgt getrennt nach hauptberuflich Erwerbstatigen und Erwerbslosen. Die Zusammenfassung beider Personengruppen zu Erwerbspersonen wird der 
Raumersparnis halber z. T. gekurzt gegeben. 

Die Tabelle 1 ist auf~estellt für Reich, Länder, Landesteile und Großstädte. 

Sie wird veröffentlicht in den Bänden 453-457 flir 
das Reich ungekürzt, 
die Länder und Landesteile nach 

Wirtschaftsabteilungen für die Spalten 1-4, 6-10 und 12-17 
Wirtschaftsgruppen in Kombination mit Tabelle 3a. Von Tabelle 1 werden die Spalten 1-4, 8-10 und 
12-13, von Tabelle 3a anschließend die Spalten 14-15, 17-18, 20-21 usw. veroffentlicht, 

die Großstädte nach 
Wirtschaftsabteilungen und Wirtschaftsgruppen flir die Spalten 1, 3, 4 und 8 des Tabellenkopfes; 
bei den Wirtschaftsgruppen in der Vorspalte abgektlrzte Gliedenmg nach der Stellung im Beruf. 

Ta b e l l e 2 a. Die Erwerbspersonen nach Wirtschafts-
zweigen, sozialer Stellung und Berufen. 

T a b e l l e 2 b. Die Erwerbspersonen nach Berufen, 
sozialer Stellung und Wirtschaftszweigen. 

~ Erwerbs-
Haupt-

beruflich 
Erwerbs-

Erwerbslose 
-1 ·-- davon Erwerbspersonen davon 

Erwerbslose "' :§ personen 1 beim Arbeitsamt 
1 ;;.- -J-nicbt tätige 

insge~amt 

c3 

Se. 

m. 
w. 

-

______ ,_ ------·-----·· 
2 3 

Muster der Vorspalte 

Wirtschaftsabteilung 2/3: 
Industrie und Handwerk 

(ausfubrliche soziale Gliederung ohne Berufe) 

Wirtschaftsgruppe 23: 
Eisen-, Stahl- und Metallwarenherstellung 

(ausfubrhche soziale Gliederung ohne Berufe) 

Wirtschaftszweig 232: 
Schmiederei 

_,_llleldet !gemeldet 
! 4 . 5 

s1 u. s2 Eigentumor und Pachter ................. . 
davon Schmiede ....................... . 

Schweißer •..•...................• 
usw. 

S•instige Eigentumer und Pachter .• 
s 3 Geschäf1sfUhrer, Betriebsleiter ............. . 

Selbst3.ndige zusammen ................... . 
m Mithelf„nde Familienangehdrige ............ . 
a 1 }'achpersonal. Aufsichtspersonal, sonstige tech-

msche Angestellte .................. . 
davon Ingenieure und Techniker . . . . ... . 

Werkmeister .................... . 
usw. 

Sonstiges Fachpersonal . . . . . . . . . . . 
Sonstige technische Angestellte , ..• 

a 2 Kaufmannische Angestellte. , . . . . . . . . . . . . . . 
davon Buchhalter.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Stenotypisten ................... . 
usw. 

Sonstige kaufmannh;che Angestellte 
a Angestellte zusammen .................... . 
1 Arbeiter zusammen ....................... . 

davon Dreher •.......................... 
Kupferschmiede ..................• 
Schmiede ....................... . 
Schweißer ...•..............•...• 
Maschinenschlosser ..............•. 
Sonstige Schlosser ............... . 
Monteure ....................... . 
Stellmacher ..................... . 

usw. 
Sonstige Arbeiter ................ . 

W.-Zwg. 232 insgesamt ................... . 

Muster der Vorspalte 

Beruf 149: Schmiede 
schmiede in selbständiger Stellung ................. . 

(samt!. im W.-Zwg. 232, Schmiederei) 
Schmiede in abhängiger Stellung .................. . 

davon in Wirtschaftszweig Landwirtschaft ......... . 
Fischerei ...•.......•... 
Gewinnung von Torf .•... 
Ziegelindustrie .......... . 
Eisen- und Stahlgewinnung 
Metallgewinnung ....... . 
Eisen-, Stahlwarenindustrie 
Schmiederel .• ........... . 
Schlosserei ............. . 
Klempnerei ............ . 
Maschinen- u. Apparatebau 
Eisenbau ........•....... 
Schiffbau .............. . 
Bau von Land- und Luft-

fahrzeugen ........... . 
usw. 

Die Tabelle 2 a ist aufgestellt für Reich, Länder, Landesteile und 
Großstädte. 

Sie wird veröffentlicht in den BändPn 453-456 für ------das Reich nach 
Wirt s c h a f t s ab t eil u n g e n, ungekurzt für 
die Spalten 1-5 
Wirtschaftsgruppen, ungekürzt für die 
8paltenl-3 
W i r t s c h a f t s z w e i g P n, ungekürzt für die 
Sp1tlten 1 ~3. 

die Länder und Landesteile nach 
Wirtschaftszweigen für die Spalten 1 (nur 
t:>umme) bis 3 des Tabellenkopfes, in der Vorspalte 
abgekürzte soziale Gliederung und ohne Berufe. 

Die Tabelle 2 b ist für das Reich aufgestellt und wird in Band 453, 
Heft 2, ungekürzt veröftentlicht. 
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Ta b e I I e 2 c. Die nebenberuflich Erwerbstätigen nach Wirt- Die Tabelle 2 c ist aufgestellt für 

schaftszweigen, sozialer Stellung und Berufen. Reich, Länder, Landesteile und Großstädte. 

Nebenberuflich Erwerbstätige*) Sie wird veröffentlicht in Band 453 für 
das Reich nach überhaupt 

~· ___ : __ :_· -1--:· ..... 
darunter hauptberuflich Erwerbstatige 

in der Landwirtschaft -s:-·-1-m-. -r=-~:--~= Wirtschaftsabteilungen und Wirtschaftsgruppen 
ungeklirzt für die Spalten 1-3 uml 5-6, 

*) Vorspalte wie bei Berufstabelle 2 a. 

Wirtschaftszweigen für die Spalten 1-3 und 5-6 
tles Tabellenkopfes; in drr Vorspalte Fortfall schwach 
besetzt.er Berufe.J· 

Tab e l l e 3: Die Erwerbspersonen und die berufslosen Selbständigen nach Alter und Familienstand. 

3a. Gliederung nach Wirtschaftsabteilungen und Wirtschaftsgruppen. 

Erwerbs-
personen*) 

bzw. berufslose sind 
Von der Gesamtzahl der Erwerbspersonen 

stehen im 
Selbständ_i~g_e ___ , ____ I_e_d1~·g_.___ verheiratet verwitwet u. geschieden 

1 1 -i -, ---1~1-

Wirtschaftsabteilungen 
Wirtschaftsgruppen 
Stellung im Beruf 

(ausfuhrliche Gliederung) ,, ·1· '·!·!· '·1·1· ,.i„r. ,. 
-1-i-2-1 3- 4 !-5 r-ö-.--71 s-f9--1-o-l11!-12·--·1:;-

bzw. der berufslosen Selbstandigen _____________________________________ _ 
Alter von ... Jahren 

16 bis unter 18 18 bis unter 20 

unter 14 14 bis unter 16 

1 m. I w. 

_l __ 
14 1 15 

1 i 
Se. 1 m. 1 w. 

l6 .. l-1-1--l1s -

20 bis unter 25 
25 » » 30 .. » 40 

" " 50 

" " 60 

" " 65 

30 
40 
50 
60 
65 und darüber 

34-96 

") Siehe Anmerkung zu Berufstabelle 1. 

Die Tabelle 3 a ist aufgestellt ftir Reich, Länder, Landesteile und Großstädte. 

Sie wird veröffentlicht in den Bänden 453-456 für 
das Reich ungekürzt, 
die Länder und Landesteile nach 

Wirtschaftsabteilungen flir die Spalten 1-21, 25--27 usw., 
Wirtschaftsgruppen in Kombination mit Berufstabelle 1 (s. dort Vr•röffentlichung für Länder und Landes-
teile nach Wirtschaftsgruppen). 

3b. Zusammenfassung lÜ'r Berufe. 

Berufs-
nnm-
mer 

Beruf 
1111d Stellung im Berul 

Erwerbspersonen 

w. 

Von der Gesamtzahl der Erwerbspersonen stehen im Alter 
von ... Jahren 

unter 14 14 bis unter 16 16 bis unter 18 18 bis unter 20 *) 

w. m. w. m. w. m. 1 -4- - -- - - -;--1 ·-7- - --;; -1 m. w. 

9 10 11 

Berufe der Landwirtschaft, Gartnerei. Tierzucht, Forstwirtsch;dt, Fischerei 

!01_ ~'],n~~virte _(in _s_~l.!J:it:_~-t~llun_f)_in_sges._._._._._._._ .. _ 
102 Weinbauern, Winzer, Weinbrrgsarbeiter, insges. 

und zwar 
in selbständiger Stellung .......... . 
in abhängiger Stellung ............ . 

davon 
Erwerbstätige ............. . 
Erwerbslose ............... . 

103 Inspektoren u. Verwalter (in abh. Stell.) insges. 
usw.**} 

Die Tabelle 3 b ist aufgestellt für Reich, Länder, Landesteile und Großstädte. 

Sie wird veröffentlicht in den Bändl'n 453-456 für 
<las Reich ungekürzt, 
die Länder und Landesteile mit den Spalten 1-3. 

*) Weitere Altersgruppen wie bei 'Tabelle 3 a. 
**) Es werden samtliche Erwerbspersonen beruflich aufgegliedert. 



12 
Tabe II e 4: Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung in den kleineren Verwaltungsbezirken 

und in den einzelnen Gemeinden. 
a. Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern. 

Wirtschaftsabteilungen Erwerbspersonen*) 
Berufs-

Wirtschaftsgruppen bz\". berufslose Selbständige 
zugehörige 

Stellung im Beruf Se. 

1 

m. 

1 

w. 
(ausfdhrliche soziale Gliederung) 

1 2 3 4 
*) Siehe Anmerkung zu Berufs-

tabelle 1. 

Die Tabelle 4a ist auf~estellt für sämtliche Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern. 

Sie wird veröffentlicht: In den einzelnen Bänden für die Länder und Landesteile (Bände 454-456) werden jeweils die zugehörigen 
Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern gebracht, und zwar nach 
Wirtschaftsabteilungen mit den Kopfspalten 1, 3 und 4, in der Vorspalte die abgekürzte Gliederung nach 
der Stellung im Beruf; für berufslose Selbständige ohne Gliederung nach Untergruppen, 
Wirtschaftsgruppen für jede Gruppe die Zeile »Insgesamt« mit den Kopfspalten 1, 3 und 4. 

b. Kleinere Verwaltungsbezirke und Gemeinden mit 5 000 und mehr Einwohnern. 

Kleinere Von der Gesamtbevölkerung (Sp. 1) waren 
Verwaltungsbezirke 

Gesamtbevölkerung Erwerbspersonen 
1 

Gemeinden mit 5 000 Angehörige davon berufslose u. mehr Einwohnern insgesamt hauptberuflich Erwerbstätige Erwerbslose ohne Selbstandige 
1 

(alphabetisch geordnet) 
1 

1 

1 

1 

Hauptberuf 
Se. w. Se. w. Se. 

1 

w. Se. w. 

1 
Restbezirke · --1---1 

2 3 4 5 1 6 7 8 9 10 

Von den hauptberuflich Erwerbstatigen (Sp. 5) 
entfielen auf die Wirtschaftsabteilungen Von den hauptberuflich Erwerbstätigen (Sp. 5) waren Von den Erwerbslosen 

(Sp. 7) waren 

1 ! 1 Öffentl. 1 II, Mit- 1 I, 1
1 Land- Industrie 1 Handel n· l H" r h Selb- h 1f d 1 An-

u. Forst- 1 und und 1 rnnst [ aus ic e i e en e Beamte 1

1 

gestellte i Arbeiter 

1 Angestellte 1 1 

1 
Haus- (einschl. 1 Haus-

1 

Arbeiter 
wirtschaft 1 Handwerk I Verkehr und.private Dienste standige 1 Familien-

1 

11 \ 12 1 13 l Di::stl. i--1-5 _ _, ___ 16--l-an_g_e:-

1

:rige l--1-s--l-11i-i 20 

1 angestellte der angestellte 
i leitenden) i 
1---2-1 __ , __ 2_2--l--2-3--1--2-4--

Die Tabelle 4 b ist aufgestellt für 
die einzelnen kleineren Verwaltungsbezirke, Gemeinden mit 5 000 und mehr Einwohnern und Restbezirke (jeweils 
für beide Geschlechter). 

Sie wird veröffentlicht in den einzelnen Bänden (454-456) für die Länder und Landesteile wie vorstehend. 

c. Die Gesamtbevölkerung und die land- und forstwirtschaftliche Bevolkerung in den einzelnen Gemeinden. 

Die Tabelle 4c ist aufgestellt in Verbindung 

Sie wird veröffentlicht: 

mit der für sämtliche Gt>meinden aufgestellten Volkszä~lungstabelle 3. (Vgl. S. 5) 

In den einzelnen Bänden der Länder und Landesteile (454-456) für die zugehörigen Gemeinden mit den Kopf-
spalten 1, 3, 4 und 7; in Spalte 3 werden statt der absoluten Zahlen Prozentzahlen gebracht. 

III. landwirtschaftliche Betriebszählung 
Die Tabellen 1-10 sind aufgestellt für Reich, Länder, Landesteile, größere und kleinere Verwaltungsbezirke. 

Sie werden veröffentlicht für 
Reich, Länder, Landesteile und größere Verwaltungsbezirke in den Bänden 459-461 ungekürzt, 
kleinere Verwaltungsbezirke für Tabelle 1 ungekürzt, für die Tabellen 4-7, 9 und 10 nur mit den jeweils 
besonders gekennzeichneten Hauptergebnissen. 

Die Betriebsgrößen g 1 i e <l e ru n g ist bei den Tabellen 1 und 2 besonders angegeben, in den Tabellen 3--10 wird 
in der Vorspalte folgende Einteilung in 11 Betriebsgrößenk1assen nach der Gesamtbetriebsflache angewandt: 

0,51 bis unter 1 ha 50 bis unter ·100 ha 
1 " " 2 » 100 " )) 200 )) 
2 )) " 5 " 200 )) )) 500 )) 
5 )) )) 10 .• 500 » )) 1 000 )) 

10 " " 20 » 1 000 ha unrl rlnriibrr 
20 )) }J 50 )) zusammen 

Diese Hauptgliederung wird in den Tabellen 3-10 beibehalten, unabhängig davon, daß die Betriebe später nach weiteren 
Merkmalen nochmals unterteilt werden. 
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Ta b e l l e 1: Die land· und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Zahl und Fläche. 

B etrie bsgrö ß enklassen Zahl 
1 

Gesamtbetriebsfläche l landw. benutzte Fläche 
ha ha 

bewirtschaftete Bodenflächen bis einschl. 0,5 ha ........................... ---- ---------
insgesamt ....................................... 

land- und forst-
bis unter wirtschaftliche 0,51 2 ha ............... 

Betriebe mit 2 . . 5 . ............... 
dmn m;t ,;,„, 1 

mehr als 0,5 ha 5 . » 20 » ............... 
Betriebsfläche 20 50 Gesamtbetriebs- » » » ............... 

von 50 100 
1 

fläche » » " ............... 
100 ha und mehr ..................... 

Tabelle 2: Die bewirtschafteten Bodenflächen bis eins.chi. 0,5 ha Gesamtfläche (Parzellenbetriebe, Kleingärten). 

Bewirtschaftete Bewirtschaftete Boden-
Bodenftachen bis flächen bis einschl. 0,5 ha 

Bewirtschaftete Bodenflächen bis einschl. 0,5 ha mit Viehhaltung 

davon mit emschl. 0,5 ha mit Gartenland 

Zahl 
1

1 

Gesamt-
flache 

! ha 
1 

1 

' 

1 davon 
mit 1 Betriebe, 

ilber~ ausschI. ! aus 
haupt Garten- i welchen 

land 1 Garten-
! bauer-

-------\zeugnisse 
Zahl der Betriebe 1 verkauft 

1 werden 

über~ 

haupt 

Pferden 1 Rindvieh s~~J;;:;~ ------~;;f Z:~~r----H~hnern 

1 

- 1 darunter Betriebe 
darunter mit mehr als 

Zahl der Betriebe 1 Betriebe Zahl der Zahl der 20 Schweinen 
1 mit Betriebe Schweine! 1 --

1 

K h Zahl der Zahl der 
1 

u en 1 Betriebe Schweme 

Zahl der Betriebe 1 

darunter Betriebe 
mit mehr als 

Zahl der 100 Hubnern 

1 

Hühner 1 Zahl der Zahl der 
Betriebe Hubner 

Dem geringen Umfang dieser Betriebe entsprechend ist für die Größenklasseneinteilung folgende Vorspalte vorgesehen: 
unter 500 qm, 500 bis unter 1 000 qm, 1 000 bis unter 2 500 qm, 2 500 bis einschl. 5 000 qm Gesamtfläche. 

Tabelle 3: Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach den Besitzverhältnissen. 

Größenklassen 
nach der 

Betriebsflache 

Grüßenklassen Art der nach der Nutzvieh-Gesamt-
Betr.-Fläche haltung 

0,51 bis 1 ha 
Großvieh .. 1 " 2 » 

usw. 
-,, Pferde .... 

' Rindvieh .. 
------

" Kühe ..... -----
• Schweine 

" Zuchtsauen 
-- ,, Ziegen _._._. 
---------

" Schafe .... 

·" Hühner ... 

" Gänse .... 
---- --

Land- und forst-
wirtschaftliche 

Davon haben 
-- --------

Betriebe im ganzen eigenes Land gepachtetes Land Deputatland 
Fläche 

des 
sonstigen 
Landes 

I----~~: -~---l---Z-hl-~1-F-la-:c-he-d-es-l------~j-F-la-ch:-.;::~--------\--F--l-äc-h_e_d-es-

Zahl 1 Betriebsflache a mgeuen. Zahl · gepachteten Zahl i Deputat-

der B:triebe 1---h~-- ~~~~~ri:~i-~a:;-_• __ d:-~;t:iebe i _ L~~:~ __ d_e_r_B;rieb~i--:;8_:•_• __ --_i;~---

Tabelle 4: Der Viehstand in landwirtschaftlichen Betrieben. 

Von den Betrieben hielten ... Pferde, Kühe, über 3 Monate alte Schweine, Zuchtsauen, 
Zahl der Zahl der Schafe bzw. Hennen 
Betriebe Tiere 

1 11-2! 2 13-513-616-1017-2oi11-20!21-5oi51-10oi101-2ooi 201 n. mehr 

-
1 2 3-5 6-10 11-20 21-50 51 u.mehr 

-
1-2 3-6 7-20 21-50 51-100 101 u. mehr 

1-2 3-10 11-20 21-5051-100101-200 201 u.mehr 
--------~---- ----

- - 1-2 3-10 11-20 21 u. mehr 
--

- ----
1-10 11-50 51-200 201 u. mehr 

(Hennen) 1-50 51-100 101-200 201 u. mehr ----- -
Innerhalb der einzelnen Größenklassen nach der Betriebsfläche sind die Betriebe bei den einzelnen Viehgattungen 
nach den im Tabellenschema angegebenen Größenklassen der Viehhaltung untergegliedert. 

Die Tabelle 4 wird veröffentlicht auch für 
kleinere Verwaltungsbezirke, und zwar mit der Gesamtzahl 

a) der Pferde und des Rindviehs nach 4 Größenklassen (0,51-5 ha, 5-20 ha, 20-100 ha, 100 ha und mehr), 
b) der Schweine und Hühner nach 6 Größenklassen (bis einschl. 0,5 ha, 0,51-2 ha, 2-5 ha, 5--20 ha. _ 

20-100 ha, 100 ha und mehr). 
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Tabe II e n 5-7: Die Bodenbenutzung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben. 

Zahl der Betriebe mit nebenstehenden Nutzungsarten, jeweils auf einer Fläche von 
Größenklassen Betriebe Fläche 

0,1 bis 0,25 0,5 1 2 5 10 20 50 100 200 500 1000 5000 
mit der unter unter bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis ba Nutzungs- nach der 0,1 

neben~ Nutzungs- ha 0,25 0,5 1 2 5 10 20 50 100 200 500 1000 5000 u.dar-
art Gesamtbetriebs- ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha uber stehender art ---- - -----

~r-
------- --- -

~1--
-„-,-

-~1 -,;-r--
-- -„1 -„1 -„1 -„1 fläche 

"I "I "I " 15 1 (l:J 

"I 
Nutzungs- .0 " .0 " .0 " .0 " 

.0 ~ Cl.> ~I ~ .g " -2 1 Cl) .0 " .0 " .0 " .0 " .0 " " "' art ·C ~ .~ ,.d .';:: ...ci .~ ..Q ~ ~ ·C 1 .g :s "2 ·- "' ·- .0 ·-' .0 .s ..s::: .~ ..Cl ·~ --ß .s .= .~ ...ci 
~ 1! !! "' .:z Q ~ " ~/~ 131 ~ ~I ~ ~ " ~ " ~ " ~ " " ~ ~ ~ +" " ~ .s +" 1 "' ~I~ 

~ „ „ "' +" "' 
„ „ 

+" "' ha »< "" »< "" ~ fZ »< 1 "" 
~I~ »<' "" ~I~ ~I~ ~ ~ ~I~ ~ ~ ~ fZ ~ fi; 

1 
~ ~ 

1 
1 

' 1 1 1 
1 1000 hau. 

1 1 

land wirtschaft- 0,51 bis unt.1 ha 
1 1 1 1 

1 

1 daruber 
lieh benutzte 1 » " 2 " 1 

1 1 1 

1 
i 

1 

1 FlärJhe ..... usw. 
1 

1 1 1 

' ' 1 

forstwirt-
--V---

~I~ ~l~~l~I 
1 

1 

i 

1 

1 

*) 1 1 

schaftlich be- „ 
1 

1 
nutzte Fläche 1 

1 

*) 
Be- 1 Be- 1 Be- 1 Be- 1 Be- 1 Be· 1 Be- 1 Be- 1 Be- 1 Be- l Be- l Be- l Be- l Be- 1 Be-triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebe 

,, 
1 1 1 1 1 

2 ha und daruber 
Gartenland ... 

" ·') ~--1 
1 1 1 1 1 1 1 1 

1500 ha und daruber 
Ackerland ... 

,, -)·1 ~I 1 1 1 1 1 1 1 1 

200 ha und daruber 
Wiesen ...... 

" ~I 1 1 1 1 1 1 1 1 

200 ha und daruber 
Weiden .... „ 

Gesamtfutter- " 
~-v~, 

1 1 1 1 1 1 1 1 

200 ha und darüber 

fläche ...... - -
» ") ~I 

1 1 1 1 1 1 

200 ha und dardber 
Roggen ...... 

1 1 1 1 1 1 1 

Die Betriebe sind unter Ileibehaltung der Hauptgliederung nach der gesamten Betr ie bsflä ehe jeweils weiter untergliedert' in Großenklassen 
nach den wichtigsten Arten der Bodenbenutzung und zwar je für sich nach dPr landwirtsch:.ftlich benutzten Fläche, der Forstfläche, 
den Hauptkulturarten Garten, Acker, Wiese, Weide, Gesamtfutterfläche und nach den Flächen der wichtigsten Ackerfrüchte. Fm jede dieser 
Größenklassen ist die Zahl der Betriebe, bei den Großenklassen nach der landwirtschaftlich benutztm Fläche und der Forstfläche darüber 
hinaus auch der Umfang dieser Flächen, angegeben. Ferner ist die Fläche sämtlicher ermittelten Nutzungsarten nach Größenklassen 
der Hauptgliederung (gesamte Betriebsfläche) angegeben. Die Tabelle wird in entsprechender Form aufgestellt für: 

Tabellenschema wie 
Weizen* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bei Roggen 
Gerste* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ." 
Hafer* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ." 
Getreide insges. . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 
Kartoffeln*....................... ·'' , jedoch als unterste UroJ.lenklasse Kartoffelfläche: unter 1 ha, 

1 bis unter 2 h<t usw. 

Tabellenschema wie 
ZuckernibPn * ................. , . . . bei Kartoffeln 
Klee, Luzerne u. a. Futterpflanzen*. . " Roggen 
Gemüse im foldmäßigen Anbau..... » ,,, jedoch folgende Größenklassen nach der Gemüsefläche: unter 

0,5 ha, 0,5 bis unter 1 ha, 1 bis unter 2 ha, 2 bis unter 5 ha, 
5 bis unter 10 ha, 10 bis unter 20 ha, 20 ha und darüber. 

Die Tabellen 5-7 werden veröffentlicht auch für 
kleinere Verwaltungsbezirke und zwar fur die mit eim·m * wrsehrnen Kutzungsarten nach 5 Größenklassen 
(0,51-2 ha, 2-5 Im, 5-20 ha, 20-100 ha, 100 ha und mel!l'), für die Forstfläche nach 3 GrößmklassPn 
(0,51-100 ha, 100-1 000 ha, 1 000 ha und mehr), jedoch für das Gartrnland nur ü1Rgesamt. 

Tabelle 8: Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Zahl, Beschäftigungsdauer 
und Familienzugehörigkeit des Personals. 

Die Tabelle 8 stellt die Betrlrbe nad1 <ler Zahl tler ständig als Arbeitskräfte zur Yerfügung stehenden !'enonen dar, daniber hinaus bind 
in Betrieben mit einer geringerPn Anz<thl yon l'Prsonrn (1-10) die sog. FamilienbetrirbP brrvorgrhoben, tl. s. BrtriebP, in denen nur dPr 
BetriebsinhabPr und seine FamilienangPhinigPn Jwschäftigt waren. 

Die Bl'triebe werden in Tabelle 8 aufgeteilt in 
B\'triebe mit 1 ständig verfügbaren Arbeitskraft Betriebe mit 11~ 20 ständig 

2 '' Arbeitskräften '" " 21- 50 
3 " » " » 51-100 )) 

" 4- 5 
)) 6-10 )) )) 

„ 101 u. mehr " 
» 

wrfügbarrn Arbeitskrruten 
)' )) 

)' )) 

)) 
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T a b e 11 e 9: Das Personal in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben nach Zahl, Geschlecht, Beschäftigungsdauer, 

Familienzugehörigkeit und Stellung im Betrieb. 

Betriebsinhaber und ihre Familienangehörigen Familienfremde Arbeitskräfte 
Gesamtzahl der 
m den Haus-
haltungen der 
Betriebe ilber 

0,5 ha lebenden 
Fam1henange-
hbrigen des Be-
triebsinhabers 
(einschl. des 
Betriebsin-

habers selbst) 

1 

Von den im Haushalt des Betriebsinhabers lebenden 
Familienangehbrigen sind 

Inhaber der 
Betriebt> im 

------- -- - ------------------

Fami1ien-
angehonge der 

Yon den FamHienangehori-
qcn der hauptberuflichen 

Betriebsinhaber srnd 

___ I ___ -- ~~~üL-1 ~~~~i- ~~ßi~~~b l ·in ihi::i-
Haupt- Neben- eigentlichen 

1 

liehen liehen Betriebes B 
be

2

rn_1 ___ be

3

rul Betriebs-1 Betriebs- beruflich er~\ 
inh:ber I inh:be_:_ ta,;i_g_ 1-(lf~~-s-os 

Gesamtzahl 
der voll-

besehaftigten 
familien-
fremden 

Arbeitskrafte 

Von den vollbeseh:iftigten familien-
Gesamtzahl fremden Arbeitskraften Uber 

14 Jahren smd der 
Von diesen voruber---- - - -

1 

- --
gehend be- sind 

Ver-
waltungs-, Tage- schaftigten Wander-

Knechte Guts- famihen- (Saison-) Aufäiehts- und luhner, hand- fremden Arbeiter und Magde Arbeiter werker Arbeits-
Rechnungs- usw. krafte 

personal 
--- ----·-----

10 11 1 
12 13 14 

männl~_li_ :~ .. _ ---1 ) "" 
~_eiblich . __ .. ______ ) * __ 

--- ) * 1--__ :_.L ___ ··-· -- -1--1-- __ !_~1--1----- ---
,______ _ __ !__ _ L __ f _ 

1

. =J-=-_ I -__ _ 
Kinder unter 

14 Jahren~ - ,____ --- - - -·--· --- ---- - --- -,---1---j-~- ------·-----------

Die Tabelle ~ wird veröffentlicht auch ftir 
kleinere Verwaltungsbezirke und zwar in den mit einem * wrsehenen Punkten für Spalte 1, 2 + 4 und 8, innerhalb 
der Spalte 2 + 4 und der Spalte 8 nach 5 Großenklassen (0,51-2 ha, 2-5 ha, 5-20 ha, 20-100 ha, 100 ha und 
nwhr), desgleichen für Rpalte 2 + 4 und Spalte 8 zusammen. 

Tabelle 10: Maschinenverwendung in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben. 
Die Tabelle enthalt fur jede MaRehinenart die Zahl der Maschinen benutzenden Betriebe sowie die Zahl der betriebseigenen 

Maschinen, ferner für Dampfpflüge, l\Iotorschlepper und -pflilge und Dreschmaschinen auch die Zahl der Betriebe, die betriebseigene 
MaRclüncn benutzen. Es werdrn nachgewirsen 

1. ElPktromoton•n uberha11pt *, 
2. ·" , darunter mit 6 und 

mehr PS, 
3. Dampfkraftmaschinen (ohne Dampf-

pflüge), 
4. Leicht- und Schwerolmotoren (ohne 

l\Iotorschlepper und -pflüge), 
n. Dampfpflü~l', 
6. l\Iotornchleppcr und -pfluge mit nwhr 

als 1G PS .Motorleistung*, 
7. Kleinsrh!Ppper (einschl. l\Iotonnithma-

schinen) bis 16 PS Motorleistung*, 
8. Sämaschinen*, 

Die Tabelle 10 wird veröffentlicht auch fur 

9_ 
10. 
11. 

12. 
13. 

14. 
15. 
16. 
17. 
18. 

Dimgrrstr,•umaschinen *, 
Hackmaschinrn mit Steuerung*, 
Mähmaschinen für Gras und Getreide 
überhaupt*, 
Mähmaschinen, darunter Relbstbinder *, 
Heuwender und -rcehen fur Gespann-
zua * 
K;rt~ffelerntemaschinen *, 
Dreschmaschinen mit Kraftantrieb~, 

» » Gupelantrieb, 
Strohbinder und -pressen, 
Saatgutreinignngsanlagen mit Kraft-
antrieb, 

19. Schrotmli.hlen ilberhaupt*, 
20. » , davon zur Herstellung 

von Backschrot, 
21. Häckselmaschinen, 
22. Kreissägen und andere Sägemaschinen*, 
23. Melkmaschinen, 
24. "Milchzentrifugen*, 
25. Maschinelle Tiefkühlanlagen fiir Milch, 
26. Futtersilos*, 
27. Höhenforderer, Greiferaufzüge und Ge-

bläse*, 
28. Lastkraftwagen. 

kleinere Verwaltungsbezirke mit der Gesamtzahl der mit einem * bezeichneten Maschinen ohne Größenklassen-
gliederung. 

IV. Gewerbliche Betriebszählung 
1 a. Die gewerblichen Niederlassungen, ihr Personal und die vorhandene motorische Kraft. 

In Betrieb befindliche gewerbliche Niederlassungen Infolge der Wirtschaftslage 
Yorübergehend stillgelegte 

(einschl. der ruhenden Saison- und Kampagnebetriebe) gewerbliche Niederlassungen 
- ---- --- --·------~-------------

Gewerbeabteilungen Zahl der Leistung der vor- Zahl Leistung Gesamt- Zahl drr !JPsrhiiftigten Personen gewerbhchen handenen, zum Antrieb der beschaftigten 
GewerbegruppPn Z>hl Nieder- von Arbeitsmat-ichinen der 

lassungen bestimmten Zahl Personen vor-
<Tewerbeklassrn der -- - - -- -- -·- mit der 

-·- ·-·-----
handenen 

<TewerbeartPn gewerb-
1 darunter Verwendung Wind-, 

Nieder- Kraft-
liehen 1 Arbeiter motorischer \.Ya~ser-, Elektro-

i darunter mhnn- weib- jn~- Kraft 'YJ.rmf'- laRSUilQ'Cll ins- maschinen 
Nieder- (ohne kraft- motoren 

1 

insgesamt lH'h lil'h 1 gesamt gef'amt weiblich 
lasf:ungen 1 

1 

1-

Lehr- (ohne Kraft- maqrhinen 

--~\----' 1 linge) fahrzeuge) PS PS PS 
- - - --· „-\--3-1 --- - - - - ---- ---- - - ·- - --~-- ·------

1 4 5 6 7 1 8 !) 10 1 11 12 

Die Talwlle 1a ist aufgestellt fin·: 
Reich, Länder, Landesteile, größere und kleinere Verwaltungsbezirke bzw. Restkreise sowie Gemeinden mit 10 000 
und mehr Einwohnern. 

~ir wird veröffentlicht für das Reich in Band 462, Heft 2, ungPkürzt, 
Länder und Landesteile in den Banden 463-465 mit den Spalten 1, 4---5 und 7-8, 
größere und kleinere Verwaltungsbezirke bzw. Restkreise sowie Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern in 
drn füimlrn 4G3-465 nach <Trwerbeabteilungen, Gewerbegruppen, Gewrrbeklassen (ohne Gewerbearten) mit den 
:-lpaltPn 1, 4 und 5. 
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t b. Die Hausgewerbe- (Heimarbeiter-) betriebe nach den eigenen Angaben der Hausgewerbetreibenden. 

Zahl der Zahl der beschäftigten Personen darunter als stillgelegt 
Gewerbeabteilungen Hausgewerbe bezeichnete Betriebe 
Gewerbegruppen und Zahl der Ausgewählte Gewerbeklassen Heimarbeiter- insgesamt darunter Zahl der beschäftigten 

und -arten betriebe weiblich Betriebe Personen 
1 2 3 4 5 

Die Tabelle 1 b ist aufgestellt für 
Reich, Länder und Landesteile. Bei den in der Vorspalte erwähnten ausgewählten Gewerbeklassen und -arten handelt 
es sich um die einzelnen Gewerbezweige der Herstellung von Eisen-, Stahl- und Metallwaren, der Textilindustrie, 
des Holz- und Schnitzstoffgewerbes, der Musikinstrumenten- und Spielwarenindustrie, des Bekleidungsgewerbes 
und der Tabakindustrie. 

Sie wird veröffentlicht für das Reich in Band 462, Heft 2, ungekürzt, 
Länder und Landesteile in den Bänden 463-465 mit den Spalten 1 und 2. 

2 a. Die in Betrieb befindlichen gewerblichen Niederlassungen nach Größenklassen. 

Gewerbliche Niederlassungen mit .... Personen 

Gewerbeabteilungen 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklassen 
Gewerbearten 

Zahl der Nieder-
lassungen., in denen 
außer dem Inhaber 

beschaftigt sind 

2 und 3 

Zahl der 
gewerblichen 

Nieder-
lassungen mit 

1 2 und 3 
Gesamtzahl Gesamtzahl Leistung der vorhandenen, der Zahl der 

der gewerblichen zum Antrieb von Arbeits-
gewerblichen 

beschaftigten Zahl der Zahl der Nieder- maschinen bestimmten Zahl der Zahl der 
Nieder- lassungen mit 

--· 

Personen gewerblichen beschaf- Wind-, gewerblichen beschaf-
lassungen Nieder- tigten Verwendung Wasser-, Elektro- Nieder- tigten motorischer Warme-

lassungen Personen Kraft kraft- motoren lassungen Personen 
(ohne Kraft- maschinen 
fahrzeuge) PS PS 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Gewerbliche Niederlassungen mit .... Personen 

Leistung der 
vorhandenen, zum 

Antrieb von Arbeits-
maschinen bestimmten 

4 und 5 

Zahl der Nieder-
lassungen, in denen 
außer dem Inhaber 

beschaft1gt sind 

Zahl der 
gewerblichen 

Nieuer-
lassungen mit 

Leistung der 
vorhandenen, zum 

Antrieb von Arbeits-
maschinen bestimmten 

6 bis 10 
11 » 20 
21 » 50 
51 » 100 

101 » 200 

1 

Verwendung --1-v,-·n-u-~--I ·~-~ 
nur motorischer \V 

nur fremde Kraft w~~~r;: Elektro-
Familien-1 Arbeits- (ohne Kraft- kraft- 1 motoren 

Zahl der 
gewerb-
lichen 

Nieder-
lassungen 

Zahl der 
beschaf-
tigten 

Personen 
[ nur 

nur 1 fremde 
Familien- Arbeits-

Verwendung ~"~I~-

1 
---

motorischer \Yasser~ 
Kraft Warme: Elektro-

( ohne Kraft- kraft- 1 motoren 

201 " 1 000 
1 001 » 5 000 
mehr als 5 000 

(wie fahrzeuge) maschinen angehörige krafte fahrzeuge l maschinen 1 

PS PS 
angehorige krafte 

PS PS Spalte 3 bis 7) 
10 --11--l--1-2---l--1-3--1--14--l---l-5-- 16 17 

--,-8--I- --·1\l~ --20--1--2-1 __ ,_ ___ 2_2 ___ 6_1 __ 

Die Tabelle 2a ist aufgestellt für Reich und Länder. 

Sie wird veröffentlicht für das Reich in Band 4G2, Heft 2, ungekürzt. 
(Für die Länder s. Tabelle 2b). 

2 b. Die in Betrieb befindlichen gewerblichen Niederlassungen nach Größenklassen in den Ländern, 
preußischen Provinzen usw. und in den Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern. 

Gewerbeabteilungen 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklassen 
Gewerbearten 

Gesamt-
zahl der 
gewerb-
liehen 

Nieder-
lassungen 

EF Gewerbliche Niederlassungen mit .... Personen 

1 2 und 3 4 und 5 
Gesamt- 1 ---~,_---.,--Z-a_h_l_d_er-N-ie-d-er---I·-- Zahl der Nieder-
zahl der lassungen, in lassungen, in 
beschaf- denen außer dem uenen außer dem 
tigten Nieder- Per- Nieder- Per- b Ihanhfaber . d Nieder- Per- Inhaber 

l lassun- -~-~~-~~g_t_s_rn__ lassun- beschaftigt sind 
Personen a.;::u- sonen gen sonen nur nur gen sonen ~~--

Familien- fremde Familien-~ fremde 
ange- Arbeits- ange-

1 
Arbeits-

6 bis 10 l 11 » 20 
21 » 50 (wie 
51 » 100 s 3 

101 " 200 p. 
201 » 1 OOOJ u . .!J 

1 001 » 5 000 
mehr als 5 000 

---_________ --·- _______ _Ji_orige kra!te ___ ____ horige j_k_ra_f_te_
11 
_________ _ 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 1 12 13-28 

Die Tabelle 2 b ist aufgestellt für 
Länder, Landesteile und Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern. 

Sie wird veröffentlicht für Länder und Landesteile in den Bänden 463-465 für die Kopfspalten 1 und 2 sowie 3-28 (unter Fortfall der Kopf-
spalten 7-8, 11-12) in nachstehcmler Zusammenfassung: Niederlassungen mit 1 Person, 2-5, 6-50, 51-200, 
201-1 000 und mehr als 1 000 Personen. 
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3. Das Personal der in Betrieb befindlichen gewerblichen Niederlassungen nach der Stellung im Betrieb. 
In den gewerblichen Niederlassungen beschäftigte Personen einschließlich der mithelfenden Familienangehörigen 

in sämtlichen Niederlassllllgen 
Gewerbeabteilungen 

Verwaltuugs-
Gewerbegruppen Eigenturner, Leiter ·von Direktoren, mithelfende Euro- u. kauf- kauf- technisches 

Miteigen- mannisches männische Betriebs- und 
Gewerbeklassen Personen männ- weih- ttimer, 

Hausgewerbe- sonstige Familien- Personal und Büro- Aufsichts-
überhaupt lieh lieh Pächter betrieben Leiter angeMrige (ohne Lehr- lehrlinge personal linge) 

:· 1 :· 
m. 1 w. ~1~:_ :·1~ :· )-;.- ~: -1 7~ m. 1 w. 

1 2 3 6 7 ' 1 9 
_1_6_1_1_7_ 

In den gewerblichen Niederlassungen beschäftigte Personen einschließlich der mithelfenden Familienangehörigen 

in sämtlichen Niederlassungen in Niederlassungen mit 1 Person in Niederlassungen 
mit Personen ...... 

Gehilfen und Arbeiter (ohne Lehrlinge) 
Fabrik-

mann-1 weib-

Eigen- Leiter 2 und 3 21 bis 50 Per-
von den mannlichen Arbeitern sind und Hanu- tumer, von Haus- sonstige 4 » 5 51 » 100 

werk~-
sonen Miteigen- gewerbe- Leiter 6 bis 10 101 " 200 

11 » » insgesamt gelernte Fach-1 
1 

tumer, 20 201 1000 
arbeit~r und angelernte sonstige lchrlinge Uber- lieh lieh betrieben Pachter mehr als 1000 ___ 1___ Betnebs- 1 Facharbeiter Arbeiter 

m. 1 w. 
haupt 

1 
m. 1 w. 1 wie Spalte 1 bis 24 w. m. w. handwerker 

1 
--------------------23-124 -2-6 -1-2-7 - 28-1-29 :;-1 :: ~1 18 19 20 21 22 25 32 33 34 

Die Tabelle 3 ist aufgestellt für Reich und Länder. 
Sie wird veröflentlicht für das Reich in Band 462, Heft 3, ungekürzt. 

Gewerbeabteilungen 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklassen 

4. Verwendung von Kraftmaschinen (ohne Kraftfahrzeuge). 

Gesamtzahl Gew:~X~\~~~~~:l~~dn\~~r::~r~~::~~~~!n von Vo~a~~~a~~~~~n ~~sJef~ u~~z!1:1e-
derin Betneb l---..,..---------------------1-------------------

befindlichen 
gewerblichen 

Nieder-
lassungen mit 
Verwendung 
von Kraft-

Zahl 
der 

gewerb-
liehen 

Nieder-
lassun-

gen 

Zahl 
davon 

der Re-

Maschi-
serve-

maschi-nen 
neu 

Ge- davon dienen regelmaßig 
Windmublen, Wind-

motoren, \Vasserrader, 
Wasserturbinen 

Zahl der Er-
gewerb- Zahl der mittelte 
#{e~~~- 1~a- Nenn-
lassun- schmen leistung 

gen PS 

Kolbendampfmaschinen, 
Dampfturbinen, 

Dampflokomobilen 

Zahl der 
gewerb-
lichen 

Nieder-
lassun-

gen 

1 Zahl der Gesamte 
Ma- Nenn-

schirren leistung 

PS --- --- ---------
9 10 11 12 13 14 

Von den Wind-, Wasser- und Wärme- Gewerbliche Niederlassungen mit Verwen- Gewerbliche Niederlassungen 
kraftmaschinen sind im einzelnen dung von elektrischen Stromerzeugern mit Verwendung von Elektromotoren 

Schwerölmotoren Leichtöl- und Gasmotoren 
Zahl der Zahl der 

Zahl der 1 
1 Gesamte 

gewerb- Zahl der davon Gesamte davon gewerb- Zahl der davon Gesamte davon 
Zahl der 

gewerb- 1 Gesamte gewerb- liehen Strom- Reserve- Nenn- Reserve- liehen Elektro- Reserve- Nenn- Reserve-
liehen Zahl der Nenn- liehen Zahl der . Nenn- Nieder- maschinen leistung leistung Nieder- motoren maschinen leistung leistung 

Maschinen[ leistung 
erzeuger 

Nieder- Maschinen l leistung Nieder- lassungen lassungen 
lassungen PS lassungen 

PS kW kW PS PS 
--1-5-1--l-6- __ 1_7 __ --1-9-1--20-- ---------------------------

18 21 22 23 24 20 26 27 28 29 30 

Die Tabelle 4 ist auf~estellt für Reich, Länder, Landesteile und Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern. 
Sie wird veröffentlicht für das Reich in Band 462, Heft 3, ungekürzt. 

5. Die technischen Betriebseinheiten in den wichtigeren kombinierten Gewerbezweigen. 

Gewerbezweige 

z.B. 
Baumwollspinnerei mit -weberei 

(auch mit Veredlung) .•.•... 
davon entfallen auf: 

Baumwollspinnerei und 
-zwirnerei (auch mit Ver-
edlung) ..•••••••••.•••.• 

Baumwollweberei (auch mit 
Veredlung) ..•..•.•.....• 

Verwaltungs- u. Hilfsbetriebe 

Technische Betriebseinheiten 
insgesamt Davon entfallen auf Betriebe mit . . . . . . . . . Personen 

[Beschäftigte Personen 1 bis 10 11 bis 50 51 bis 200 
Betriebe 1 

insgesamt 
i 
1 

2 

darunter 
Arbeiter, 

Fabrik- und 
Handwerks-

lehrlinge 
3 

Betriebe 

4 

1 1 darunter Beschaftigte Arbeiter, 
Personen Fabrik- und 

' insO'"esamt Handwerks-
1

1 

t> lehrlinge 
1 5 6 

darunter mehr als 200 Beschaftigte Arbeiter, 
Betriebe Personen Fabrik- und wie Sp. 4-6 insgesamt Handwerks-

lehrlin~e 

7 8 H 10-15 

Die Tabelle 5 ist aufgestellt für 
Reich, Länder und Landesteile und zwar für die kombinierten Gewerbeklassen und 
-arten des Bergbaus, der Eisen- und Metallgewinnung, des Maschinenbaus, der 
elektrotechnischen Industrie, der chemischen Industrie, der Woll- und Baumwoll-
industrie, des Verlags- und Druckgewerbes und der Kautschukindustrie. 

Sie wird veröffentlicht für . das Reich. voraussichtlich in Band 462, Heft 2, ohne die Spalten 3, 6, 9, 12, 15. 
Länder und Landesteile in den Bänden 463-465 mit den Spalten 1 und 2. 
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C. Überblick über das Quellenwerk 

1. Volkszählung 
Voraus-

sichtlicher 
Preis 
81,Jt 

Band 450: Amtliches Gemeindeverzeichnis ftir das Deutsche Reich, 2. Auflage (Tabelle 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,-

Band 451: Die Bevölkerung des Deutschen Reichs nach den Ergebnissen der Volkszählung 1933 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,-
Heft 1: Stand, Entwicklung und Siedlungsweise der Bevölkerung des Deutschen Reichs (Tabellen 1 und 2) 3,80 
Heft 2: Die Bevölkerung des Deutschen Reichs nach Alter und Familienstand (Tabellen 4a I, 4a II und 4b) 3,50 
Heft 3: Die Bevölkerung des Deutschen Reichs nach der Religionszugehcirigkeit (Tabelle 5) . . . . . . . . . . . . 3,-
Heft 4: Die Ausländer im Deutschen Reich (Tabelle 6) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,-

Band 452: Die Familien und Haushaltungen nach den Ergebnissen der Volks- und Berufszählung 1933 . . . . . . . . . . . . 8,60 
Heft 1: Die Ehen im Deutschen Reich nach der Zahl der Geborenen (FR-Tabellen 1, 2, 3 und 6)........ 6,70 
Heft 2: Die Familien im Deutschen Reich nach der Zahl der Kinder (FR-Tabelle 5). . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,20 

II. Berufszählung 
Band 453: Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung des Deutschen Reichs......................... 12,-

Heft 1: Einführung in die Berufazählung; systematische und alphabetische Verzeichnisse zur Berufszahlung 1933 5,-
Heft 2: Die Reichsbevolkerung nach Haupt- und Nebenberuf (Tabellen 1 und 2) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,-
Heft 3: Die Erwrrbspersonen und die berufslosen Selbständigen nach Alter und Familienstaml (Tabelle 3) 2,50 

Band 454---456: Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung in den Ländnn und fondesteilen (Verwaltungs-
bezirke und einzelne Gemeinden) (Tabellen 1-4). 

Band 454: Ost- und Mitteldeutschland (Tabellen 1-4) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,-

Heft 1: Preußen (Land im g·anzen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,80 
Heft 2: Ostpreußen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,20 
Heft 3: Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,70 
Heft 4: Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . l ,20 

Heft 5: Pommern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ! ,-
Heft 6: Grenzmark Posen-\Vestpreußen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,80 
Heft 7: Niederschlesien ....... : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,20 
Heft 8: Oberschlesien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,90 

Heft 9: Provinz Sachsen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,20 

Heft 10: Land Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,40 

Heft 11: Thüringen .................... .'.................................................... !,-

Heft 12: Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,80 

Band 455: Nord- und Westdeutschland (Tabellen 1-4)...................................................... 10,-
Heft 13: Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . l ,-

Heft 14: Hannover ...................................................................... , . . . 1,30 
Heft 15: Westfalen ........................ , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 

Heft 16: Rheinprovinz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50 
Heft 17: Hamburg........................................................................... -,80 

Heft 18: Mecklenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,90 
Heft 19: Oldenburg.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,80 
Heft 20: Braunschweig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,so 
Heft 21: Bremen ......................... '......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,70 
Heft 22: Lippe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,10 

Heft 23: Lübeck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,70 
Heft 24: Schaumburg-Lippe...................................... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . --,70 

Band 456: Süddeutschland und Hessen (Tabellen 1-4).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,-
Heft 25: Hessen-Nassau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . !,-
Heft 26: Hohenzollerische Lam!P. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,70 
Heft 27: Bayern (Land im ganzen) ................... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,80 

Heft 28: Südbayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,20 
Heft 29: Nordbayern......................................................................... 1,30 
Heft 30: Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,90 
Heft 31: Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,10 
Heft 32: Baden............................................................................. 1,10 
Heft 33: Hessen............. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,90 



Voraus-
sichtlicher 

Preis 
$.16 

Band 457: Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung in den Großstädten (Tabelle 1).. . . . . . . . . . . . . . . . 4,20 
Heft 1 : Die ost- und mitteldeutschen Großstädte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50 
Heft 2: Die nord- und westdeutschen Großstädte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,60 

Heft 3: Die süddeutschen und hessischen Großstädte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . !,-
Heft 4: Die deutschen Großstädte insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -,50 

Band 458: Die berufliche und soziale Gliederung des Deutschen Volkes (Textband) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,-

III. landwirtschaftliche Betriebszählung 
Band 459: Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Betriebsgröße, Besitzverhältnissen und Viehhaltung.... 6,-

Heft 1: Einführung in die landwirtschaftliche Betriebszählung, Zahl und Fläche sowie Besitzverhältnisse der 
land- und forstwirtschaftlichen Betriebe, bewirtschaftete Bodenflächen bis 0,5 ha (Tabellen 1 bis 3) 3,30 

Heft 2: Viehhaltung der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Tabelle 4) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,30 

Band 460: Bodenbenutzung der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Tabellen 5-7) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,-

Band 461: Personal und Maschinenverwendung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,-
Heft 1: Die Betriebe nach der Zahl der beschäftigten Personen, das Personal nach Zahl, Geschlecht, Beschäf-

tigungsdauer, Familienzugehörigkeit und Stellung im Betrieb (Tabellen 8 und 9) . . . . . . . . . . . . . . 2,60 

Heft 2: Maschinenverwendung in den landwirtschaftlichen Betrieben (Tabelle 10) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,60 
Die einzelnen Hefte umfassen jeweils einen Textteil und einen Tabellenteil. 

IV. Gewerbliche Betriebszählung 
Band 462: Die gewerblichen Niederlassungen im Deutschen Reich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,-

Heft 1: Einftihrung in die gewerbliche Betriebszählung; systematische und alphabetische Verzeichnisse 
zur gewerblichen Betriebszählung 1933 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,50 

Heft 2: Die gewerblichen Niederlassungen, ihr Personal und die vorhandene motorische Kraft (Tabellen 1a, 
1 b, 2a und 5).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,20 

Heft 3: Das Personal der gewerblichen Niederlassungen nach der Stellung im Betrieb und die Verwendung 
von Kraftmaschinen (Tabellen 3 und 4) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,80 

Band 463~465: Die gewerblichen Niederlassungen. in den Ländern und Landesteilen. 

Band 463: Ost- und Mitteldeutschland (Tabellen 1a, 1 b, 2b und 5) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,60 
Heft 1: Land Preußen, Ostpreußen, Pommern und Grenzmark Posen-Westpreußen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,20 

Heft 2: Berlin und Provinz Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50 
Heft 3: Nieder- und Oberschlesien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50 

Heft 4: Lanil Sachsen........................................................................ 1,10 

Heft 5: Provinz Sachsen, Thüringen uncl Anhalt... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,90 

Band 464: Nord- und Westdeutschland (Tabellen 1a, 1b, 2b und 5).......................................... 6,80 
Heft 6: Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklenburg und Llibeck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,10 

Heft 7: Hannover, Oldenburg, Braunschweig, Bremen und Schaumburg-Lippe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · 2,60 
Heft 8: Westfalen und Lippe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50 

Heft 9: Rheipprovinz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . l,so 

Band 465: Süddeutschland und Hessen (Tabellen 1a, 1b, 2b und 5).......................................... 6,40 
Heft 10: Hessen-Nassau und Land Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 
Heft 11: Wilrttemberg, Baden und Hohenzolkrische Lande........................................ 2,40 

Heft 12: Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,20 

Band 466: Das Gewerbe im Deutschen Reich (Textband) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,-

V. Sammelveröffentlichung 
Band 467: Erhebungs- und Bearbeitungsplan der Volks-, Berufs- und Betriebszählung 1933 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,50 

Den Bänden für die einzelnen Zä/Jlungen werden auch kartographische Darstellungen beigegeben. 
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